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1 Zielsetzung

Ziel des Projekts ist die Erstellung eines frei nutzbaren Chinesisch­Deutschen Wörterbuchs,

dessen Korpus sinologischen Ansprüchen genügt und von anderen Projekten beliebig wei­

terverwendet werden kann. Die Kombination eines offenen Community­Systems mit einer

redaktionellen Überprüfung soll helfen, die Balance zwischen der Nutzung möglichst vieler

Ressourcen und der Qualitätssicherung zu halten.

Das Projekt HanDeDict wurde Mitte 2005 von Michael Klaus Engel und Jan Hefti ins

Leben gerufen. Dr. Engel kümmert sich vorwiegend um die Außendarstellung und Zusam­

menarbeit mit anderen Projekten, Herr Hefti um die technische Weiterentwicklung und den

Inhalt des Wörterbuchs. Die Integrität des Inhalts soll aber vor allem ein Team von Redak­

teuren garantieren, das derzeit noch im Wachsen begriffen ist – wir freuen uns über jedes

neue Mitglied.

Neben dem Online­System, das im folgenden beschrieben wird und die Master­Daten

verwaltet, stehen verschiedene Download­Versionen zur Verfügung, darunter EDICT­ und

bedic­Formate für die Verwendung in unterschiedlichen Programmen, die u.a. auch auf klei­

nen Handcomputern (PDAs) laufen, sowie Versionen für Lernprogramme wie z.B. LingoPad

und Wakan. Die Daten werden in der Regel einmal täglich aktualisiert, und sofern es die

Ressourcen erlauben, bemühen wir uns, nach und nach möglichst alle Formate, die sinnvolle

Anwendungen erlauben, zu unterstützen.

2 Aufbau eines Eintrags

Das Wörterbuch ist auf oberster Ebene in chinesische Einträge eingeteilt. Jeder Eintrag ent­

spricht einer Zeichen­Pinyin­Kombination – ³ chuán und ³ zhuàn sind also zwei ver­

schiedene Einträge, während das Zählwort , und das Adjektiv , (ursprünglich) nur zwei

unterschiedliche Bedeutungen ein und desselben Eintrags , běn darstellen. Auf der Ebe­

ne der Bedeutungen finden auch verschiedene Verknüpfungen statt. Im einzelnen sieht das

Schema das Wörterbuchs wie folgt aus:

• Eintrag 1 (z.B.} hǎo)

– Bedeutung 1­1 (z.B. gut)

Wortart des chinesischen Worts, wenn es in dieser Bedeutung verwendet wird

(z.B. Adjektiv)

Bereich (in diesem Fall leer, sonst z.B. Politik, Wirtschaft, Physik, Musik, . . . )

Antonym(e) (z.B.Þ), verwandte Wörter, Abkürzungen, . . .
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∗ Beispiel 1­1­1 (z.B.ª�} – gut gesagt)

∗ Beispiel 1­1­2 . . .

– Bedeutung 1­2 (z.B. ziemlich, Wortart: Adverb, verwandte Wörter:�,:, . . . )

∗ Beispiel 1­2­1 (z.B.�}�J� – Ich habe richtig Hunger!)

∗ Beispiel 1­2­2 . . .

– Bedeutung 1­3 . . .

• Eintrag 2 (z.B.} hào)

– Bedeutung 2­1 (z.B. dazu neigen, Wortart: Verb, . . . )

∗ Beispiel 2­1­1 (z.B.}�Å – leicht krank werden)

∗ Beispiel 2­1­2 . . .

– Bedeutung 2­2 . . .

• Eintrag 3 . . .

3 Eingabe neuer und Verbesserung vorhandener Einträge

Bleibt eine Suche ergebnislos, erhält der Nutzer die Möglichkeit, den Begriff in einer spezi­

ellen Maske gleich einzutragen. Dabei versucht das System, möglichst viele Informationen

selbst zu erkennen (beispielsweise Pinyin und Wortart), so dass der Nutzer nur eingreifen

muss, wenn der Vorschlag falsch ist, und sich sonst auf die wichtigste Information, die Über­

setzung, konzentrieren kann. Auch die Struktur des Eintrags wird weitgehend vorgegeben.

Außerdem wird die Zuverlässigkeit jedes Eintrags bewertet: ein Eintrag wird solange

als „ungeprüft“ markiert, bis er von einem Redakteur als korrekt anerkannt wurde. Dafür

erhält jeder Eintrag eine bestimmte Anzahl Punkte, die sich danach richtet, von wem er

wann angelegt bzw. korrigiert wurde.

3.1 Anwendungsfall: Eingabe eines neuen Eintrags

Bevor Sie einen neuen Eintrag eingeben, sollten Sie prüfen, ob er bereits im Wörterbuch

vorhanden ist, indem Sie nach den chinesischen Schriftzeichen suchen. Ist er noch nicht

vorhanden, können Sie den neuen Eintrag wie folgt anlegen:

• Sofern die Suche gar kein Ergebnis liefert, sehen Sie sofort eine Maske zur Anlage

des neuen Eintrags. Geben Sie einfach die deutsche Übersetzung der häufigsten oder

einzigen Bedeutung ein und klicken Sie auf „Vorschau“.
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• Wenn die Suche zwar ein Ergebnis liefert, dies aber nicht den gewünschten Eintrag ent­

hält,1 klicken Sie im Menü auf „Neuer Eintrag“ und geben eine chinesische Schreib­

weise und eine deutsche Übersetzung ein. Klicken Sie danach ebenfalls auf „Vorschau“.

Das Wörterbuch vermutet die noch nicht eingegebenen Informationen wie Pinyin, an­

dere chinesische Schreibweise (Kurz­ bzw. Langzeichen), Wortart etc. anhand der bereits

eingegebenen Informationen. Sie haben nun die Möglichkeit, falsche Vermutungen zu kor­

rigieren und zusätzliche Informationen, z.B. Beispielsätze oder Übersetzungen weiterer Be­

deutungen, hinzuzufügen. Wenn Sie mit dem Eintrag zufrieden sind, können Sie ihn durch

Klick auf „Absenden“ ins Wörterbuch eintragen.

3.2 Anwendungsfall: Verbesserung eines vorhandenen Eintrags

Wenn Sie einen Fehler in einem Eintrag finden, können Sie ihn ändern, indem Sie auf das

Feld „Edit“ rechts oben neben dem Eintrag klicken. Anschließend erscheint dieselbe Einga­

bemaske wie bei der Neuanlage eines Eintrags (siehe 3.1).2

1 Sie möchten z.B.} hào anlegen, finden aber nur} hǎo.
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Nehmen Sie die nötigen Änderungen vor. Falsche Bedeutungen können Sie einfach lö­

schen, indem Sie das zugehörige Feld „löschen“ markieren.

2 In Abhängigkeit von Ihrem Benutzerlevel und der Punktwertung des Eintrags kann es vorkommen, dass Sie
den Eintrag nicht selbst ändern sondern nur zur Qualitätskontrolle vorschlagen können. Die Rechte sind
absichtlich restriktiv gesetzt, um qualitativen Verschlechterungen vorzubeugen: Gäste können nur Einträge
ändern, die ausschließlich von Gästen bearbeitet wurden. Registrierte Benutzer können zusätzlich Einträ­
ge ändern, die von registrierten Nutzern vergleichbarer Erfahrungsniveaus bearbeitet wurden. Redakteure
können alle Einträge bearbeiten.
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In der Vorschau erhalten Sie eine ungefähre Vorstellung davon, wie der Eintrag aussehen

wird. Sofern mehrere Bedeutungen vorhanden sind, werden diese im endgültigen Eintrag

nach absteigender Häufigkeit, Wortart und Alphabet sortiert.3

Durch Klick auf „Absenden“ fügen Sie den Eintrag endgültig dem Wörterbuch hinzu.

3.3 Allgemeine Regeln

1. Jeder Eintrag steht für genau ein chinesisches Wort. Es dürfen also niemals zwei Wör­

ter mit gleicher oder ähnlicher Bedeutung zusammengefasst (und z.B. mit Komma

oder Schrägstrich abgetrennt) werden. Zusammengehörige Wörter, die im Satz aus­

einander stehen (å. . .º, �. . .1 usw.), sollen unter einem der Wörter als Beispiel

aufgeführt werden.

2. Ein im Alltag häufig gebrauchtes, hochchinesisches Wort sollte mit einem im Alltag

häufig gebrauchten, hochdeutschen Wort übersetzt werden.

3 Die Vorschau gibt diese Reihenfolge leider nicht korrekt wieder.
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3. Es ist die eine genaue Übersetzung anzustreben – man muss sich also zwischen „plötz­

lich“, „überraschend“ usw. entscheiden.

4. Formale Sprache sollte mit formaler Sprache wiedergegeben werden, ebenso Um­

gangssprache mit Umgangssprache. Dialekte können mit Dialekten wiedergegeben

werden, müssen aber nicht. Ist die beste Übersetzung mehrdeutig oder schwer ver­

ständlich, sollte eine zweite Übersetzung für dieselbe Bedeutung angegeben werden.

5. Anstelle eines einzelnen Wortes kann eine Übersetzung natürlich auch aus einer Wort­

gruppe bestehen.

4 Traditionelles Online­Wörterbuch

Das computergestützte System bietet mit Hilfe einer besonderen Indizierung diverse Such­

möglichkeiten an, die papiergebundenen Werken fehlen, und erlaubt durch verschiedene

Arten von Verknüpfungen ein zielgerichtetes „Blättern“.

4.1 Anwendungsfall: Suche Chinesisch­Deutsch

Geben Sie den gesuchten Begriff in Kurz­ oder Langzeichen oder Pinyin ein.4 Sie können

den Stern „*“ als Jokerzeichen für eine beliebige Zeichenkette verwenden.

Wenn Sie unten rechts das Kästchen „erweitert“ aktivieren, können Sie wählen, ob sie für

die Ergebnisliste Kurz­ oder Langzeichen bevorzugen, ob auch Beispiele durchsucht werden

sollen und dass Sie eventuell nur bereits geprüfte Einträge angezeigt haben wollen. Beachten

Sie bitte, dass in diesem Fall trotzdem ungeprüfte Einträge im Ergebnis auftauchen, wenn

gar kein geprüfter Eintrag Ihrer Suchanfrage entsprach.

4 Wenn Sie Pinyin verwenden, kann das System nicht automatisch erkennen, ob Sie nicht vielleicht doch nach
einem deutschen Wort suchen. Wählen Sie dann bitte explizit die Richtung Chinesisch­Deutsch, um eine
korrekte Ergebnisliste zu erhalten.
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Die angegebenen Verknüpfungen erlauben ein „Blättern“ im Wörterbuch.

4.2 Anwendungsfall: Suche Deutsch­Chinesisch

Geben Sie den gesuchten deutschen Begriff ein. Groß­ und Kleinschreibung werden bei der

Suche nicht unterschieden. Sie können den Stern „*“ als Jokerzeichen für eine beliebige

Zeichenkette verwenden.

Unter „erweitert“ können Sie analog zur Suchrichtung Chinesisch­Deutsch weitere Ein­

stellungen vornehmen (siehe 4.1). Außerdem können Sie angeben, ob auch nach ähnlichen

Begriffen gesucht werden soll. Wenn Sie diese Option aktivieren, liefert eine Suche nach

„Fluss“ auch „Strom“, „Bach“, „fließen“ usw. in der Trefferliste.
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5 Analyse ganzer chinesischer Texte

Ganze chinesische Texte lassen sich automatisch mit deutschen Vokabelanmerkungen und

Pinyin versehen. Dazu wird der Text unterteilt und mit Hilfe einer angepassten Version des

Algorithmus von Dijkstra der wahrscheinlichste Weg durch jeden Teilsatz gesucht.

In der derzeitigen Version werden Beziehungen zwischen den Wörtern nicht beachtet,

um Rechenzeit zu sparen.5 Sollten wir in Zukunft die Möglichkeit erhalten, einen schnelle­

ren Server zu nutzen, kann der Algorithmus einfach abgewandelt werden, um auch Bezie­

hungen zwischen den Wörtern zu berücksichtigen, wodurch es z.B. möglich wäre, ihn mit

Benutzerkorrekturen lernen zu lassen.

5.1 Anwendungsfall: Zeitungslektüre

Die Analyse ganzer chinesischer Texte ist besonders geeignet, wenn man einen chinesischen

Text bereits in elektronischer Form vorliegen hat – z.B. als Student, der einen chinesischen

Zeitungstext aus dem Internet lesen soll. Dann kann man den Text einfach aus dem vorhan­

denen elektronischen Dokument ins Eingabefenster kopieren.6 Sie können wählen, ob der

Text in Kurz­ oder Langzeichen angezeigt werden soll,7 ob Pinyin über dem Text angezeigt

werden soll,8 dass Wörter bis zu einem bestimmten Niveau der HSK­Prüfung nicht ange­

zeigt werden sollen und ob Vokabelerklärungen, die bereits früher im Text vorkamen, bei

jedem neuen Auftreten wiederholt werden sollen.

5 Es wird die Unabhängigkeit der Häufigkeitsverteilung hinsichtlich der Stellung eines Wortes im Satz sowie
der umgebenden Wörter unterstellt, was selbstverständlich nicht der Realität entspricht aber eine einfachere
Rechnung ermöglicht.

6 Markieren Sie den Text und drücken Strg+C. Dann wechseln Sie zum Eingabefeld der Wörterbuchfunktion
„Ganzen Text nachschlagen“ und fügen den Text mit Strg+V dort ein.

7 So können Sie auch einen Text, der in Kurzzeichen vorliegt, schnell in Langzeichen umwandeln und umge­
kehrt.

8 Diese Option ist derzeit nur in Mozilla Firefox und Safari verfügbar, da andere Browser Proble­
me mit der Pinyindarstellung aufweisen. Sollten Sie einen anderen Browser verwenden, können Sie
die URL http://www.chinaboard.de/chinesisch_deutsch.php?mode=mu&pinyin=1 besu­
chen und den Text dort eingeben. Wenn es keine Probleme mit der Darstellung gibt, teilen Sie uns dies
bitte per E­Mail an admin@chinaboard.de mit, damit wir die Anzeige des Auswahlfelds für Ihren Browser
einrichten und Ihnen in Zukunft die umständliche Eingabe der URL ersparen können.
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Nach dem Klick auf „Go“ dauert es eine kleine Weile, bis der analysierte Text angezeigt

wird. Im oberen Teil des Fensters ist der gesamte Text mit Erläuterungen zu einzelnen Wör­

tern zu sehen, die angezeigt werden, wenn man den Mauszeiger über das jeweilige Wort

bewegt.9 Darunter erscheint derselbe Text noch einmal, aufgegliedert in einzelne Sätze, un­

ter denen nur die im jeweiligen Satz vorkommenden Vokabeln erläutert sind.10 Wenn Sie

eingeloggt sind, haben Sie darunter noch die Möglichkeit, eine Druckversion des Textes zu

erstellen, wie im folgenden Abschnitt (5.2) erläutert wird.

5.2 Anwendungsfall: Erstellen eines zusätzlichen Lektionslesetextes

Auch beim Erstellen von Lernmaterial zu einem zusätzlichen Lektionstext kann das Wör­

terbuch helfen. Loggen Sie sich zunächst als Benutzer ein und besuchen Sie die „Vokabe­

9 Diese Darstellungsform setzt voraus, dass JavaScript aktiviert ist. Wenn JavaScript nicht eingeschaltet ist,
wird nur die zweite Darstellungsweise verwendet.

10 Einige Wörter entstammen einsprachigen Wortlisten und sind noch nicht übersetzt, so dass bei den Erläu­
terungen nur Pinyin und chinesische Schriftzeichen angezeigt werden, bei anderen Wörtern wird nur die
englische Übersetzung (aus CEDICT) angezeigt. In beiden Fällen können Sie auf das Wort klicken, um die
deutsche Übersetzung nachzutragen. Sofern im Wörterbuch enthalten, werden dann auch die deutschen
Bedeutungen einzelner Wortbestandteile angezeigt, um Ihnen die Übersetzung zu erleichtern.
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leinstellungen“. Dort stellen Sie die persönliche Vokabelliste als derzeit aktive Liste ein und

wählen außerdem gezielt aus, welche Vokabeln bereits gelernt wurden, so dass sie nicht

mehr erläutert werden müssen.

Danach kopieren Sie den Lektionstext ins Eingabefeld der Funktion „Ganzen Text nach­

schlagen“, wählen „zeige alle Erläuterungen“, damit nur die Vokabeln ausgeblendet werden,

die Sie unter den Vokabeleinstellungen explizit ausgewählt haben, und klicken „Go“, um

den Text analysieren zu lassen.

Das Ergebnis gleicht dem aus Abschnitt 5.1.
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Da Sie den Text als Lesetext verteilen wollen, sollten Sie fehlerhafte Vokabelanmer­

kungen korrigieren und fehlende Übersetzungen ergänzen. Nachdem Sie damit fertig sind,

können Sie im dritten Abschnitt unterhalb der satzweisen Anzeige auswählen, welche Voka­

belerläuterungen in den gedruckten Text übernommen werden sollen.11

Danach können Sie die Parameter der zu erstellen PDF­Datei festlegen: ob Pinyin ange­

zeigt werden soll, welche Schriftart verwendet werden soll, etc.

11 Unter der Auflistung aller Vokabeln finden Sie bei aktiviertem JavaScript die Schaltfläche „alle Vokabeln
auswählen/abwählen“.
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Nach Klick auf „Go“ erscheint die Meldung, dass die Druckdatei erstellt wird.

Nach etwa fünf Minuten können Sie diese anzeigen lassen und auf Ihrem Computer

speichern, um sie später auszudrucken.12

Gehen Sie dann am besten im Browser ein paar Schritte zurück, bis Sie wieder den analy­

sierten Text vor sich sehen.13 Klicken Sie dann auf die Schaltfläche „Go“ neben der zweiten

Funktion am Ende des Textes, um die Vokabeln Ihrer persönlichen Liste hinzuzufügen.

12 Wenn Sie einen Text nur mit Pinyin versehen lassen wollen, wählen Sie einfach „Pinyin über dem Text an­
zeigen“, markieren aber keine Vokabeln, damit der Text nicht durch die Nummern der Fuß­ bzw. Endnoten
unterbrochen wird.

13 Sonst können Sie den Text auch erneut analysieren lassen, müssen dann aber wieder wählen, welche Voka­
beln Sie verwenden wollen.
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Jetzt können Sie Vokabelkarten für den Lesetext erstellen, indem Sie im Menü den Punkt

„Persönliche Vokabelkarten“ auswählen. Dort können Sie einstellen, welche Informationen

enthalten sein sollen. Außerdem können Sie wählen, dass nur Vokabeln berücksichtigt wer­

den sollen, die Sie nach einem bestimmten Datum hinzugefügt haben. Wählen Sie das heu­

tige Datum, wenn Sie sichergehen möchten, dass wirklich nur die Vokabeln dieses Textes

in den Karten erscheinen.14 Nach Klick auf „Erstellen“ müssen Sie wieder ca. 5 Minuten

warten, bis sie die PDF­Datei speichern und ausdrucken können. Nach demselben Muster

können Sie auch Schreibübungen erstellen, auf denen nur die Schriftzeichen der neuen Vo­

kabeln berücksichtigt werden (Menüpunkt „Persönliche Schreibübungen“).

6 Lernwerkzeuge

Weitere Lernwerkzeuge sind die automatische Anfertigung von Vokabelkarten und Schreib­

übungen, an deren Inhalt gemeinsam gearbeitet werden kann, und die „Wörter der Woche“

� eine zweisprachige Liste aktueller Begriffe aus den Nachrichten, die der Erweiterung des

Wortschatzes dienen und Konversationen zu aktuellen Themen ermöglichen soll.

6.1 Vokabelkarten

Wie in Abschnitt 5.2 gesehen, können Sie Vokabelkarten aus Ihrer persönlichen Vokabelli­

ste erstellen. Außerdem gibt es vorbereitete Sets von Vokabelkarten zum Hanyu Shuiping

14 Wenn Sie am selben Tag noch andere Vokabeln hinzugefügt haben, funktioniert dies leider nicht. Sie müssen
dann die nicht benötigten Einträge manuell von Ihrer Liste entfernen.
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Kaoshi sowie zum Lehrbuch Praktisches Chinesisch, die regelmäßig anhand der Informatio­

nen im Wörterbuch aktualisiert werden. Es gibt aber auch eine dritte Möglichkeit, Vokabel­

karten zu erstellen, die hier vorgestellt werden soll: Vokabelkarten aus einer gemeinsam ge­

nutzten Vokabelliste. Wenn Sie diese Möglichkeit nutzen möchten, müssen Sie sich zunächst

einloggen. Besuchen Sie dann die Seite „Lerngruppen“, auf der die öffentlich zugänglichen

Vokabellisten aufgeführt sind. Möchten Sie beispielsweise die „Vokabeln der Speisekarte“15

drucken, müssen Sie zunächst der zugehörigen Gruppe beitreten, indem Sie auf den Link

klicken und warten, bis der Moderator Sie hinzugefügt hat.16

Danach wählen Sie die „Vokabeln der Speisekarte“ als aktuell zu verwendende Vokabelli­

ste in den „Vokabeleinstellungen“. Nun verwenden alle Funktionen, die auf die Vokabelliste

zugreifen, die Speisekartenvokabeln. Neue Vokabeln werden dieser Liste hinzugefügt, an­

dere können daraus entfernt werden – und man kann „Persönliche Vokabelkarten“ aus der

Liste erstellen lassen, wie in Abschnitt 5.2 beschrieben.17

6.2 Schreibübungen

Neben Vokabelkarten lassen sich auf die gleichen drei Arten auch Schreibübungen erstellen

(siehe Abschnitt 6.1). Ein Beispiel findet sich im Anhang an diese Anleitung.

15 Die Liste ist unter maßgeblicher Mitwirkung von Prof. Dr. Andreas Guder entstanden – herzlichen Dank!
16 Diese etwas umständliche Prozedur ist notwendig, da alle Mitglieder gemeinsam an der Liste arbeiten dürfen

und sollen.
17 Mit Hilfe der Lerngruppen ist es auch möglich, die Liste der bereits gelernten Vokabeln eines Sprachkurses

zu verwalten, welche dann von allen Mitgliedern für die Erstellung von Vokabelkarten und Schreibübungen
sowie die Aufbereitung von Lesetexten, wie in Abschnitt 5.2 beschrieben, genutzt werden kann. Die Aufbe­
reitung der Lektionstexte kann, wie dort beschrieben, auch dabei helfen, schnell alle relevanten Vokabeln
hinzuzufügen.
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6.3 Wörter der Woche

Die Wörter der Woche sind derzeit besonders häufig verwendete Begriffe aus verschiedenen

Tageszeitungen und Nachrichtendienstmeldungen, die täglich vom Projekt Deutscher Wort­

schatz der Universität Leipzig ausgewertet werden. Mit Hilfe unseres Wörterbuchs versu­

chen wir, daraus eine zweisprachige Vokabelliste zu erstellen. Jeden Tag gegen 11:00 Uhr

vormittags werden die aktualisierten Daten aus Leipzig in unsere Liste eingefügt, und da­

nach ist jeder Benutzer dazu aufgerufen, fehlende Übersetzungen zu ergänzen. Auf diese

Weise soll insbesondere fortgeschrittenen Lernern die Möglichkeit gegeben werden, ihren

Wortschatz zu erweitern und Konversationen zu aktuellen Themen zu führen.

7 Adresse

Das Online­System zur Verwaltung der Daten, das die vorgestellte Funktionalität zur Verfü­

gung stellt, wird kontinuierlich verbessert und findet sich im Internet unter http://chdw.de.

Wenn Sie Fragen oder Anregungen zum Wörterbuch haben oder vielleicht sogar mitarbeiten

wollen, wenden Sie sich bitte an redaktion@chdw.de. Wir freuen uns auf Ihre Nachricht.
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Chinesisch-Deutsches Wörterbuch HanDeDict – http://chdw.de Text mit Vokabelanmerkungen

sì

Û

yuè

�
1

èr

�

shí

A

bā
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shēng

�

rì

å
3

�

xià

�

kè

þ

yı̌

å

hòu

�	
gǔ
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liǎng

$

gè

*

wèn

î

tí

��

pà

�

lán

p

kǎ
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yǒu

	

wèn

î

tí

��
wáng

��

hǎo
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gěi

Ù

nı̌

`

men

ì

fǔ
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wǒ

�

yı̄

�

dìng

�

qù

»�
pà

��

tài

*

hǎo
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Erläuterungen zu den einzelnen Vokabeln

1. Û� sìyuè: April

2. �Ak÷ [�Ak_] èrshíbāhào: 28., der achtundzwanzigste (Tag des Monats, ...); (Zimmer, ...)
Nummer 28

3. �å shēngrì: Geburtstag

4. Ê) jı̄ntiān: heute

5. �; yíkè: ein viertel

6. �ü [��] fǔdǎo: Nachhilfe geben

7. 	z yǒukòng: Zeit haben

8. � shì: Sache, Angelegenheit; Arbeit, Tätigkeit; Unfall, Zwischenfall; dienen, sorgen für; sich
beschäftigen mit

9. Êt jı̄nnián: dieses Jahr, heuer

10. �A èrshí: zwanzig (20)

11. � [r] suì: Zählwort, Jahre (im Zusammenhang mit Alter); Lebensalter,&Jahre alt sein

12. ]: []À] zhùhè: gratulieren, Gratulation

13. �* [��] yı̄gè: ein, eine

14. �� [��] wǔhuì: Ball, Tanz

15. Â  [Ã ] cānjiā: teilnehmen, mitmachen

16. �f [�x] tóngxué: Klassenkamerad, Kommilitone; Kommilitone(in), Mitschüler(in)

17. �� yı̄dìng: sicher, bestimmt, sicherlich, gewiß

18. 	�� yǒuyìsi: interessant

19. à÷ [~_] jı̌hào: der wievielte (Tag)?; welche Nummer?

20. �Am÷ [�Am_] èrshíliùhào: 26., der sechsundzwanzigste (Tag des Monats); Nummer 26

21. ��� xı̄ngqı̄wǔ: Freitag

22. ��å xı̄ngqı̄rì: Sonntag

23. *}� tàihǎole: sehr gut

24. åS zhı̄dao: wissen

25. 0@ dìzhı̌: Adresse
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Lektion 20

ÂÃ
Â

Ã
cān

Â

jiā

  (Ã )
ungeprüfter

Eintrag
teilnehmen, mitmachen

*

cān

Â

guān

Â (ÃÀ)
ungeprüfter

Eintrag
besichtigen

*

cān

Â

zàn

^ (Ã
)
ungeprüfter

Eintrag
Rat

 
 

*

jiā

 

shēn

ñ
ungeprüfter

Eintrag
vertiefen
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@
@

dì

0

zhı̌

@
ungeprüfter

Eintrag
Adresse

��
�

�
fǔ

�

dǎo

ü (��)
ungeprüfter

Eintrag
1. Nachhilfe geben 2. Psychotherapie

ü�
ü

�

*

xiàng

�

dǎo

ü (®�)
ungeprüfter

Eintrag
1. Führer

2. Reiseführer

3. lenken
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